Lieber Werner!




Freiag. 16. Januar 2009

Warum läuft das Wasser so fröhlich weiter ?   Du könntest mir ja auch klar machen warum und unter welchen Umständen so was überhaupt so lange stattfinden kann.  Wenn Du das weiter beschreiben würdest, könnten wir uns auch einmal ein Bild über die Zustände  machen, aber nur  dass die Polen wieder in der Wohnung sind,  ist ja kein Grund das alles zu verstehen. Weil ich mit den von Dir beschriebenen Zuständen nur immer solche  vage Andeutungen bekomme  weiß ich nicht wie ich Dir wenigstens moralisch beistehen könnte.  

 Ich schreibe ja auch überhaupt nicht so gerne Briefe, aber Dir zuliebe setze ich mich immer wieder hin, weil ich weiß dass Du mit Deinen Gedanken sehr allein bist.   Aber wenn ich es mir so richtig überlege, von Dir kommt die  Antwort immer so prompt dass ich manchmal den Eindruck habe Du hättest mein Schreiben gar nicht richtig gelesen,  weil Du  so voll von immer neuen Mitteilungen und Einfällen bist.   Selber brauche ich manchmal ein lange  um alles geschriebene richtig zu entziffern und durchzudenken wie es gemeint ist.  Wenn Du, statt mir zum Bsp. Die Worte „psiren“ oder „nese“ oder „miet“ und „dopel“ neben anderen undeutlich ausgedruckten Bruchstückhaften Sätzen entziffern müsstest ,  dann hättest Du Grund Dich zu beklagen.  Dabei ist “ angelodeutsch“ Deine Erfindung, denn richtig heißt`s „Denglisch“ – etwa so wie  „gedengeltes Deutsch“.

   Dabei gebe ich mir redlich Mühe mich so verständlich wie möglich auszudrücken. Wenn Du meinst dass meine Ausdrucksweise zu hochgestochen ist  dann hast Du vielleicht recht, weil sich jede Sprache im Laufe der Zeit verändert und so wie wir in unserer Jugendzeit noch geredet haben geht es halt hier und Heute nicht mehr  ohne dass man sich lächerlich macht.  Aber ich denke mir halt immer, der Werner „liest“  ja soviel und ist immer „so interessiert“ an allem Fortschrittlichen, so dass es Dir ja keine allzu große Unannehmlichkeiten machen dürfte dich mit der Schrift ein wenig zu befassen.   Seit wir in Deutschland sind mussten wir uns halt schon anpassen und sehr darum bemühen  mit der Zeit zu gehen und haben uns trotzdem auch schon daran gewöhnt wegen manchen Ausdrücken  als „Menschen von Vorgestern“ zu gelten.    Aber so ist das halt wenn man sich verständlich machen will, dann muss man sich halt selber darum bemühen, sonst versteht und hilft einem Keiner und  man wird im Zweifelsfall auch noch verspottet.  Das betrifft eben hauptsächlich die geschriebene Sprache, ich kann es Dir nicht verdenken wenn Dir das nicht gefällt  und so kann ich  mich nur entschuldigen wenn dir meine Schreibweise Schwierigkeiten macht.

Heute Sonntag, 18. Januar 2009 komme ich wieder zur Fortsetzung. Wir mussten  zu einer Geburtstagsfeier bis nach Badenweiler, das ist  200 Km und ein Stück hinter Freiburg, die Rückfahrt auf der Autobahn war wie im Wasserfall, das geht  Einem bei dem Verkehr auf den Wecker und macht überhaupt keinen Spaß. Von Gestern auf Heute ist der Schnee fast weggetaut und jetzt schneit es wieder, das Wetter wird wirklich immer verrückter. 

Was die Ausgangskontrolle für´sFax anbetrifft, müsste Doch Dein Gerät immer auch eine Bestätigung ausdrucken oder nicht.?  Aber wenn keine Fehlermeldung kommt dann ist es auf alle Fälle angekommen, da kannst Du sicher sein.  Wegen  der Qualität  ist schon immer nur eine einwandfreie Vorlage  das Allerw ichtigste.

Also bis Du wieder Lust hast zu Schreiben alles Gute     und hoffentlich fällt Dir nicht die „Decke“ auf das Faxgerät. 

Dein Rudi und Dorli

